
Gleich zwei neue Familien-
vans zeigt Ford auf der IAA.
Neben der neuen Generati-
on des fünfsitzigen C-Max
ist auch die siebensitzige
Variante Grand C-Max zu se-
hen. Offiziell handelt es sich
nur um seriennahe Studien,
bis zur Markteinführung Mit-
te 2010 wird sich aber wohl
kaum mehr etwas ändern.

Beide Modelle treten im ty-
pischen Van-Design mit kurzer
Haube und hohem Dach auf.
Neben dem größeren Rad-
stand wartet der Grand C-Max
mit zwei seitlichen Schiebetü-
ren im Fond auf. Sie geben den
Weg zur zweiten Sitzreihe frei,
auf die zwei vollwertigen
Plätze in der dritten
Reihe ge-

langt man durch Umklappen
der Lehnen in Reihe zwei. Für
den Antrieb der Schwester-
modelle gibt es neu entwickel-
te 1,6-Liter-Turbobenziner, die
mit kleinen Hubräumen deut-
lich sparsamer sein sollen als
die bisher angebotenen Saug-
motoren. Verschiedene Leis-
tungsstufen mit 150 PS bis
180 PS sind geplant, darüber
rangiert ein neuer 2,0-Liter-
Turbobenziner mit 200 PS. Au-
ßerdem ist ein weiterer Spar-
motor mit 130 PS geplant. Für
die Kraftübertragung wird es
für einige Triebwerke ein Dop-
pelkupplungsgetriebe geben.

(ben/mid)

C-Max bald
als7-Sitzer

Zwei neueVansbei Ford

Die Variante Grand C-Max
fasst bei Bedarf ein sie-
benköpfige Großfamilie.

batterie auch rein elektrisch
fahren und nutzt sogar noch
die Abgashitze zur Stromge-
winnung. Der schnittige 2+2-
Sitzer mit der extrem flachen
Karosserie schafft mit Fahrleis-
tungen auf dem Niveau eines
Supersportlers spielend den
Spagat zwischen Sparsamkeit
und Emotionalität. Die Techno-
logien sind größtenteils pro-
duktionsreif, Flankiert wird der
Münchner Sparmeister von ei-

ner ganzen Reihe von Öko-Au-
tostudien deutscher Hersteller.
VW etwa sorgt mit der Wieder-
aufnahme des Projekts „Ein-
Liter-Auto“ für Furore; der ak-
tuelle Stand der Entwicklung
präsentiert sich in Form einer
zigarrenförmigen Studie, in der
die maximal zwei Passagiere
hintereinander Platz nehmen.
Der Verbrauch soll bei rund
1,38 Litern Diesel liegen. Mög-
licher Marktstart: 2013. Zum
gleichen Zeitpunkt soll auch
der VW E-Up auf den Markt

FAMILIENÆEINKAUFSÆSONNTAG, 27.09. in Tittling
von 13Æ17 Uhr für Sie geöffnet!

Auf der Plattform des künftigen Focus wird Mitte 2010 der
neue Ford C-Max auf den Markt rollen. (Foto: Weinberger)

TT auf französisch: Der Peugeot RCZ wird 26 450 Euro kosten.

Audi E-tron: Ingolstädter
Sportwagen-Studie mit Elek-
troantrieb. (F.: Weinberger)

A
N

Z
E

IG
E

Fortsetzung


